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Rückblick und Ausblick! 
 
2011 war für das Infoteam Organ-
spende Saar ein Jahr, in dem seine 
Akteure von dem Erfolg und der Dy-
namik überrascht wurden. Hatte 
man 2010 mit der Information über 
Organspende und das Transplanta-
tionsgesetz 2800 Menschen er-
reicht, so blickt man 2011 auf 
„11.500“ informierte Saarländer zu-

rück. Das ist eine Steigerung um 410% gegenüber 2010! 
Ein Erfolg, über den man sich eigentlich freuen könnte. 
Leider haben gleichzeitig die Organspendenzahlen im 
Vergleich zu 2010 um 21% abgenommen.  
 
Ein Analytiker würde jetzt sagen, so entmutigend ist das 
nicht, wenn man die Zahlen 2011 mit den Zahlen 2009 
oder 2008 vergleicht. Der Analytiker hätte in der Tat 
recht! Vergleicht man die Zahlen der vorgenannten Jahre 
mit 2011, stellt man sogar eine leichte Steigerung fest. So 
hätte man doch Grund ein wenig zufrieden zu sein! Nein, 
seien wir ehrlich, das Ergebnis ist und bleibt unbefriedi-
gend.  Nicht nur für uns Betroffene Mitglieder des IOS, 
sondern auch für die anderen 12.000 Patienten die auf 
eine lebensrettende Organspende angewiesen sind. Für 
uns und diese Patienten ist der aktuelle Rückgang der 
Organspendenzahlen dramatisch!  
 
Als wir mit unserer Informationsarbeit begonnen haben, 
war mit einer der Grundgedanken, eine Verbesserung der 
Organspendensituation zu erreichen. Die Steigerung der 
Zahlen 2010 sahen nicht nur wir als positives Zeichen. 
Die zuständigen Stellen und die Presse überschlugen 
sich mit positiven Meldungen. Die Zahlen jetzt zu relati-
vieren bedeutet Stillstand und Rückschritt.  Eine Ände-
rung des Transplantationsgesetzes von der erweiterten 
Zustimmungslösung hin zur Entscheidungslösung wird 
nach unserer Auffassung kaum eine Verbesserung der 
aktuellen Situation mit sich bringen. Umfragen, mit Aus-
sagen es gäbe mit Einführung der Entscheidungslösung 
mehr Organspender, sind mehr als fragwürdig. 
 
Jedoch wäre schon jetzt mit folgenden Punkten auch oh-
ne das Transplantationsgesetz zu ändern, eine positive 
Verbesserung zu bewirken:  
 
1. Die Aufnahme des Organspendeausweises in die elek-
tronische Gesundheitskarte. 
 
2. Die Behandlungskosten von Organspendern nach der 
Hirntotdiagnostik, sowie die Entnahme von Organen in 
Krankenhäusern  in den Leistungskatalog der Kranken-
kassen aufzunehmen. 
 
3. Die Installierung von Transplantationsbeauftragten in 
Kliniken nach spanischem Vorbild. Dort verfügt man für 
rund 200 Krankenhäuser über zusammen 500 Organ-
spende-Koordinatoren, in Deutschland hingegen sind nur 
bis zu 80 Koordinatoren für etwa 1400 Kliniken zuständig. 
 
4. Verstärkte Schulung von Klinikärzten für das Angehöri-

gengespräch. Insbesondere, wenn Kinder betroffen sind. 
Gerade für den Fall bei Kindern, gibt es aufseiten der Ärz-
te eine große Hemmschwelle bei der Gesprächsführung 
mit den Angehörigen. 
 
Ebenso wäre eine verstärkte Aufklärungskampagne von-
seiten der Regierung zum Transplantationsgesetz und 
dem Thema Organspende eine positive Unterstützung 
um die Bereitschaft zur Organspende in der Bevölkerung 
zu fördern. Denn wie eine Studie der Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung zeigte, fühlt sich jeder zweite 
Bundesbürger nicht genügend über Organspende infor-
miert, um eine Entscheidung zu treffen. Mit diesem Hin-
tergrund ist auch nach einer Gesetzesänderung die Auf-
klärungsarbeit unerlässlich! Wir vom IOS können nur wei-
ter mit unseren Mitteln versuchen, durch unsere aktive 
Informationsarbeit, wie in den zurückliegenden Jahren, 
dieses Defizit zu beheben. Bei dieser Arbeit sind wir für 
jede aktive Unterstützung dankbar!  
 
Für 2011 danken wir unseren Förderern  und aktiven 
Unterstützern, ohne die  unsere Arbeit nicht möglich ge-
wesen wäre, recht herzlich! 
 
Ein ganz besonderer Dank geht auch an die Teammitglie-
der des IOS. Beim IOS hat sich eine Gemeinschaft aus 
den Vereinen Niere Saar e.V. und Junge Nierenkranke 
Deutschland e.V. - sowie ehrenamtlichen Helfern zusam-
mengefunden, die ihres gleichen sucht! Alleine könnte 
keiner etwas erreichen, nur zusammen ist diese erfolgrei-
che Arbeit möglich gewesen und auch in Zukunft möglich!  
 
Wir freuen uns schon jetzt auf die erneute Zusammen-
arbeit mit den Partnern in 2012. 
 
Nun wünschen wir Ihnen viel Spaß beim Lesen des Jah-
resrückblickes 2011. 
 
 
Für das IOS Team 
 
 
Martin G. Müller 
Teamleitung��
�
�

Erklärung zum IOS 
�

�
�
�
�
�
�

�
Das Infoteam Organspende Saar (IOS) ist eine Arbeitsgemeinschaft der 
Vereine „Niere Saar e.V.“ und „Junge Nierenkranke Deutschland e.V. 
Region Saar“. Das IOS hat sich zur Aufgabe gemacht, die saarländi-
sche Bevölkerung, im direkten Kontakt („Von Mensch zu Mensch“), für 
das Thema Organspende zu sensibilisieren und umfassend darüber 
aufzuklären.  
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270 Organspender an der Uni        
Saarbrücken geworben! 

 
Das Infoteam Organspende Saar ist am 11.01.2011 ins 
neue Jahr gestartet. Die erste Aktion fand in der Universi-
tät Saarbrücken statt.  Hier warben die Mitglieder des 
Infoteams in der Zeit von 10 bis 14 Uhr vor der Mensa, für 
mehr Bereitschaft zur Organspende bei Studenten, Mit-
arbeiter und Professoren. Dabei hatte das Team auch viel 
Spaß, zum Teil nahm man sich sogar auf den Arm (siehe 
Foto Seite 11). 
 
Die Aktion ist sehr gut verlaufen. So hörte man aus der 
Studentengemeinschaft immer wieder den positiven Satz: 
„Ich habe schon einen Organspendeausweis“! Viele zeig-
ten ihn auch vor oder erneuerten ihn an unserem Stand. 
Viele kamen zu uns informierten sich genau, redeten mit 
uns, nahmen einen Ausweis mit und füllten ihn erst nach 
dem Essen aus. Ein Student besuchte den Stand und 
füllte einen Ausweis aus, weil seine Schwester Dank eine 
Leberspende weiter leben kann. Hier füllten dann auch 
seine Freunde einen Ausweis aus. So wie dieses Beispiel 
ergaben sich noch viele weitere Beispiel, die für uns alle 
samt positiv waren.  Am Ende hatten wir in vier Stunden 
270 neue Organspender geworben. 

Info und Werbeaktion für  
Organspende im Globus St. Wendel 

 
Am 22.03.2011 veranstaltete das "Infoteam Organspende 
Saar" das sich aus der Regionalgruppe Saar der Jungen 
Nierenkranke Deutschland e.V. und Niere Saar e.V.- und 
ehrenamtlichen Helfern zusammensetzt in Zusammen-
arbeit mit Globus eine Infoveranstaltung zum Thema 
Organspende. Der Einladung folgten 52 Personen. Sie 
hörten vom niedergelassenen Nephrologen Dr. Fromm-
herz 
welche Erkrankungen zum Nierenversagen führen kön-
nen. Martin G. Müller berichte in einem zweiten Vortrag 
über das Leben mit der Dialyse. Caroline Schmitt und 
Tina Schneider gaben einen sehr persönlichen Einblick in 

Ihr Leben mit der Nierenerkrankung und einer Transplan-
tation. Dank der Organspende war es möglich, dass Tina 
Mutter von einer heute 5 Jahre alten Tochter wurde. Ca-
roline erhielt eine Lebendspende von ihrer Mama. Den 
Abschluss bildete ein Vortrag zum Thema Ablauf einer 
Organspende von Dr. Jansen von der DSO. Klaus 
Schmitt, der Ehemann von unserer Projektleiterin Hanna 
Schmitt, führte mit viel Fachwissen durchs Programm. 
Am Ende wurden 175 Organspendenausweise verteilt. 
 

Am Samstag den 16.04.2011 warb das Infoteam mit 20 
Personen bestehend, aus Mitgliedern Regionalgruppe 
von JuNi, dem Verein Niere Saar e.V. und ehrenamtli-
chen Helfern, sowie Studenten der Universität des Saar-
landes für Organspende. Nach 10 Stunden hatte man 
1845 Organspendenausweise verteilt. 10% der Ausweise 
wurden direkt am Stand ausgefüllt. Wir hatten viel Spaß 
zusammen bei der Aktion und sind am Abend nach einem 
guten Abendessen, müde heimgefahren. Dem Team von 
Globus danken wir recht herzlich für die aktive und 
freundliche Unterstützung und die kostenlose Verpfle-
gung über Tag! 
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Tag der Organspende 2011 
„Von Mensch zu Mensch“ 

 
Die Planung für den Tag der Organspende war wie in 
jedem Jahr mit Stellung des Antrages für einen Stand-
platz in der Saarbrücker Innenstadt am 03.01.2011 ange-
laufen. In mehreren Sitzungen des Infoteam Organspen-
de Saar wurde zusammen mit der Deutschen Stiftung 
Organtransplantation und in Absprache mit dem saarlän-
dischen Ministerium für Gesundheit der Aktionstag be-
sprochen. Bis der Informationstag im Ablauf geplant war, 
bedurfte es vieler Gespräche, Telefonate und E-Mails 
zwischen den einzelnen Vereinen und Partnern. 
 
Am 03.06.2011 war es dann soweit! Die letzten Vorberei-
tungen wurden angegangen. Dazu gehörte auch das Ab-
holen des Busses, der uns freundlicherweise wieder von 
der Firma Taxi & Flughafen -Zubringer Leroux aus Püttlin-
gen kostenlos zur Verfügung gestellt wurde. An dieser 
Stelle herzlichen Dank an die Eheleute Leroux. Dann fuh-
ren wir zu Herrn Maaß und beluden den Wagen mit vie-
lerlei Informationsmaterial, Gasflaschen, Stühlen, Kabel 
und vielem mehr. Dank der genauen Aufstellung von 
Herrn Maaß, der für jede Veranstaltung eine Materialliste 
anlegt, mussten wir diese nur abarbeiten. So hatten wir, 
bis auf Wäscheklammern, alles was wir benötigten. Von 
Püttlingen führte uns der Weg nach Saarbrücken, wo 
meine Nachbarn samt Hausmeister schon warteten, um 
die Dialysemaschine aus meiner Wohnung in den Bus zu 
tragen. Nun war das Auto geladen, der Bus wurde ge-
parkt und ich fuhr zur Dialyse. 
 
04.06.2011 Tag der Organspende! 
Helmut Maaß war schon um 7:15 Uhr bei mir und wir fuh-
ren zusammen mit dem vollgepackten Bus in die Innen-
stadt. Dort warteten wir auf das THW. Das THW Saarbrü-
cken hat uns wieder wie in jedem Jahr, das Zelt zur Ver-
fügung gestellt sowie auf- und abgebaut. Sobald das Zelt 
stand, begannen wir zusammen mit den zahlreichen Hel-
fern, das Auto auszuladen. Pünktlich um 10:00 Uhr stand 
alles an seinem Platz und auch die ersten Luftballons 
schwebten an der Zeltdecke. So begannen wir mit unse-
rer Infoveranstaltung.  
 
Schirmherr der diesjährigen Veranstaltung war der Ge-
sundheitsminister des Saarlandes Herr Georg Weis-
weiler. Er wurde durch Frau Dr. Renate Klein vertreten. 
Weiter unterstützten uns aktiv aus dem Gesundheitsmi-
nisterium, die Pressesprecherin Frau Nele Scharfenberg 
und Herr Christof Müller. Auch die Deutsche Stiftung 
Organtransplantation (DSO) schickte uns mit Frau Aline 
Weiten und Herrn David Bardens zwei aktive Helfer. 
 
Auch die Politik schaute vorbei. So besuchte uns die 
Oberbürgermeisterin der Stadt Saarbrücken Frau Charlot-
te Britz, die Bundestagsabgeordnete und Stellv. Frak-
tionsvorsitzende der SPD Frau Elke Ferner sowie die 
Landtagsabgeordnete der Fraktion die Linke Frau Astrid 
Schramm. Am Nachmittag besuchte uns der erfolgreiche 
und überregional bekannte Kabarettist Detlef Schönauer 
und machte mit auf das Thema Organspende aufmerk-
sam.  
 

Unsere Luftballons schafften es wieder mal bis zum Mit-
tag in der gesamten Saarbrücker Innenstadt, ein sichtba-
res Zeichen für Organspende zu setzen.  
 
Erstmals in diesem Jahr hatten wir auch Ärzte von der 
Augenklinik des Universitätsklinikum Homburg vor Ort. 
Sie informierte nicht nur über die Gewebespende sondern 
die Besucher unseres Standes hatten auch die kostenlo-
se Möglichkeit, sich die Hornhautfunktionalität vermessen 
zu lassen. Das Angebot wurde zahlreich angenommen. 
Danke an Herr Prof. Dr. Berthold Seitz und seinen Hel-
fern. 
 
Mit 29 Helfern, zu denen auch Frau Dr. med. Mojgan Ma-
hyar-Römer vom Dialysezentrum Püttlingen, Herr Dr. 
med. Klaus Fromherz vom Dialysezentrum St. Wendel 
sowie Herr Albin Leidinger vom Pflegeverband AfnP und 
Frau Jana Linden von Tatenschenken gehörten, infor-
mierten wir über sieben Stunden die Bevölkerung.  
 
Gegen 17:00 Uhr packten wir wieder mit einem guten 
Gefühl und 1308 verteilten Organspendenausweisen ein. 
Den Abend ließen wir wie in jedem Jahr bei unserem 
Lieblings Italiener Bino in der Pizzeria "Da Filipp" Revue 
passieren und ausklingen. 
 
Fazit des Tages: Neben vielen Informationsgesprächen, 
die wie man feststellte, dringend notwendig sind, waren 
gerade die Vertreter der Politik sowie die Mitarbeiter der 
Uniklinik über die Arbeit und die Organisation des IOS 
erstaunt. Alle Partner waren sicher schon lange der Mei-
nung, im Saarland müsse zur Aufklärung der Organspen-
de von Mensch zu Mensch etwas geschehen, aber keiner 
ist es angegangen. Die Selbsthilfe hat nun mit dem IOS 
die Initiative ergriffen und freut sich über die zahlreiche 
Unterstützung und Zusammenarbeit mit allen Partnern 
bei diesem wichtigen Thema. 
 
Am Sonntag den 05.06.2011 haben wir das Auto wieder 
ausgeladen, zurückgebracht und sind zu Hause zufrieden 
und erschöpft auf dem Sofa eingeschlafen. „Und wenn 
sie nicht gestorben sind“, dann sind sie auch 2012 zum 
Tag der Organspende wieder aktiv! 
 
Danke an alle Helfer und Gäste. 
 
Martin G. Müller 
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Bundespräsident Christian Wulff  
würdigt Arbeit für Organspende 

Im Rahmen seines Besuches im Saarland würdigte und 
dankte Bundespräsident Christian Wulff 100 Ehrenamtli-
chen für ihr Arrangement zum wohle der Allgemeinheit. 
 
In der Staatskanzlei in Beisein von Ministerpräsident Mül-
ler würdigte er unteranderem die Arbeit des Infoteam 
Organspende Saar für seinen Einsatz für das Gemein-
wohl. 
 
Ministerpräsident Peter Müller sagte: „Es gibt nirgendwo 
in Deutschland, so viele Menschen wie im Saarland die 
sich ehrenamtlich so Engagement . Das Ehrenamt liegt 
auch dem Bundespräsidenten sehr am Herzen.“ 
 
Bundespräsident Christian Wulff sagte: „ Sein Wunsch 
wäre, dass die vielen Ehrenamtlichen im Saarland mehr 
herausgestellt würden. Ich wäre ihnen dankbar, wenn sie 
etwas häufiger darüber berichten, dass sie ihr Ehrenamt 
gerne machen und sich dort auch verwirklichen können. 
Ehrenamtliche leben zudem um 21% länger.“ 
 
Die Arbeiten der Ehrenamtlichen wurde durch die Ministe-
rin für Arbeit, Familie, Soziales, Prävention und Sport An-
negret Kramp-Karrenbauer vorgestellt. Die Würdigung 
nahm für die Vereine Junge Nierenkranke Deutschland 
e.V. Region Saar und Niere Saar e.V. IOS Projektleiterin 
Hanna Schmitt, die in beiden Vereinen Mitglied ist, ent-
gegen. 
 
Es war das erste Mal, dass die Arbeit beider Vereine von 
so hoher Stelle gewürdigt wurde. Die Initiatoren des Info-

team Organspende 
Saar freuen sich 
über die Würdigung 
ihrer Arbeit und den 
Erfolg. Im An-
schluss erfolgte 
noch ein Interview 
mit Hanna Schmitt 
und Martin G. Mül-
ler beim Lokalen 
Radiosender „Radio 
Salü“ 

Infoteam Organspende Saar leistet  
erfolgreiche Informationsarbeit!   

Die Mitglieder des Infoteams Helmut Maaß, Hanna 
Schmitt und Martin G. Müller  schauen auf eine positive 
Halbjahresbilanz der Organspendenwerbung zurück: Von 
Januar bis Anfang September 2011 wurden bei insge-
samt 11 Veranstaltungen mehr als 6.000 Organspende-
ausweise  verteilt. 
 
Im Rahmen der Projektarbeit mit der Landesarbeitsge-
meinschaft Pro Ehrenamt e.V. konnte die LAG den Kon-
takt zum Saarbrücker Marketingkommunikationsbüro von 
Frau Eveline Schön herstellen. Frau Schön hat dem IOS 
daraufhin unentgeltlich ein Logo entworfen, welches in-
nerhalb kurzer Zeit zu einem absoluten Wiedererken-
nungseffekt des IOS im Saarland führte. 
 
Unterstützung findet das Team mittlerweile auch von pro-
minenter Seite: Neben Sportlern wie z.B. Magdalena 
Neuner, der erfolgreichsten Biathletin aller Zeiten,  der 
Ministerpräsidentin des Saarlandes Annegret Kramp-
Karrenbauer, dem Intendanten des Saarländischen 
Rundfunks Thomas Kleist und der Familie Thomas Bruch 
(Globus- Gruppe) sowie dem Kabarettisten Detlef Schö-
nauer (Jacques' Bistro)  unterstützen noch viele andere 
Prominente das IOS. 

 
Vor allem 
die letzten 
vier Veran-
s ta l tungen 
waren aus 
Sicht der 
Teamleitung 
sehr erfolg-
reich: An 
drei Tagen 
I n f o r m a -
t ionsarbeit 
bei der Ver-

anstaltung „Spanischen Hofreitschule Wien“ im Juli in St. 
Wendel entschieden sich 380 Personen dazu, einen 
Organspendeausweis auszufüllen. Auch im August beim 
Sommerbiathlon in Püttlingen war das Infoteam vor Ort 
und erreichte, dass sich 360 Menschen mit dem Thema 
Organspende befassten und dies in einem Ausweis doku-
mentieren.   

 
Ein weiterer Er-
folg waren auch 
die Gesund-
heitstage des 
Bergwerks Saar, 
bei denen das 
IOS Anfang  
S e p t e m b e r  
Bergleute schon 
ab 6:00 Uhr in 
der Frühe infor-
mierte. Nun tra-

gen auch 400 Bergleute einen Ausweis mit sich. An einer 
weiteren und ungeplanten Veranstaltung nahm das IOS 
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spontan und gerne Teil: Der saarländische Landtagsab-
geordnete Ewald Kütten hatte vor einem Jahr Leukämie. 
Er und seine Familie planten in Zusammenarbeit mit der 
Deutschen Knochenmarkspenderdatei (DKMS) eine Typi-
sierungsaktion. Herrn Kütten war es an der Stelle wichtig, 
dass hierbei auch für das Thema Organspende geworben 
wird. So war das IOS bei der Aktion vor Ort und unter-
stützte die Veranstaltung. Von 370 Personen, die sich 
typisieren ließen,  füllten auch 170 einen Organspende-
ausweis aus. Viele Teilnehmer kamen am Stand des IOS 
vorbei und zeigten dem Standpersonal, dass sie schon 
einen  Ausweis mit sich tragen. 

 
Auch das Infoteam hat Zuwachs bekom-
men: eine junge Frau, 26 Jahre, die 
selbst auf eine Leber- und Nierenspen-
de wartet, ist bei einer Veranstaltung auf 
Herrn Maaß zugekommen und wurde 
innerhalb kurzer Zeit aktives IOS- Mit-
glied. Natürlich sind freiwillige Helfer 
jederzeit herzlich willkommen, das IOS 
bei seiner Arbeit zu unterstützen! 
 

Helmut Maaß, Hanna Schmitt und Martin G. Müller sind 
vom Erfolg des IOS immer noch überrascht und freuen 
sich auf weitere zahlreiche Aktionen. So veranstaltet man 
z.B. in Zusammenarbeit mit dem Globus SB-Warenhaus 
in Saarbrücken/ Güdingen und der LAG Pro Ehrenamt 
e.V. am 25. Oktober 2011 einen Infoabend zum Thema 
Organspende, dem am 12. November 2011 ein großer 
Aktionstag in der Vorkassenzone folgt. Hier hat das IOS 
den 10.000. Ausweis an die saarländische Bevölkerung 
verteilt. 
         
Bericht: Martin G. Müller 

IOS informierte im Globus Saarbrü-
cken und im Landtag des Saarlands 

über das Transplantationsgesetz! 

Am 25.10.2011 fand die zweite 
Infoveranstaltung in Zusam-
menarbeit mit der SB Warhaus-
gruppe Globus statt. Dieses Mal 
informierten wir im Globus 
Saarbrücken Güdingen. Im 

Gegensatz zur ersten Veran-
staltung in St. Wendel hatten 
wir in Saarbrücken mit eini-
gen Problemen zu kämpfen. 
Waren drei von sechs Refe-
renten sind krankheitsbe-

dingt und wegen eines Trauer-
falls ausgefallen. An der Stelle 
war schnelles Handeln und 
Teamarbeit gefragt. Pünktlich 
um 18:00 Uhr begrüßte Modera-
tor Klaus Schmitt die Zuhörer. 
Dr. med. 

Michael Daschner, Nierenfach-
arzt und Vorstandsvorsitzender 
des Bundesverbandes Deutsche 
Nierenzentren (DN) e.V. referier-
t e  z u  d e n  T h e m e n 
„Bluthochdruck und Diabetes – 
die häufigsten Ursachen für Nie-

renversagen.“ 
Klaus Schmitt referierte über den 
„Ablauf einer Organspende“. Weiter be-
richtete Michaela Dellmuth sehr ein-
drucksvoll über ihr „Leben im Wartezim-
mer“ und wie es ist, auf eine Nieren und 
Leberspende zu warten. Tina Schneider 
erzählte über ihre 

„Nierentransplantation“. 
Sie konnte dank der 
Organspende Mutter wer-
den. Hanna Schmitt 
s p r a c h  ü b e r  d i e 
„Lebendspende“ an ihre 
Tochter. Im Anschluss 
erfolgte noch eine Diskus-
sion über die Berichte. 
 
Am 12.11.2011 folgte der Infoveranstaltung ein Aktions-
tag im Vorkassenraum des Globus Einkaufmarktes. Be-
sonderheit an diesem Tag war, dass das IOS den 10000 
Organspendeausweis in 2011 verteilte. Das Thema sowie 
eine Berichterstattung über die Teammitglieder Hanna 
und Caroline Schmitt, Michaela Dellmuth und Tina 
Schneider mit Tochter Darlene wurden zur Titelstory der 
Bildzeitung. Dr. Thomas Lamberty vom saarländischen 
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Ministerium für Ge-
sundheit besuchte die 
Aktion. Er über 
 
brachte die Grüße 
und den Dank des 
Gesundheitsministers 
Georg Weisweiler für 
die geleistete Aufklä-
rungsarbeit in 2011. 
Ein weiteres Highlight 
war die Präsentation 
der neuen Stoffta-
schen mit Organ-
spendenwerbung. 
Das Taschenprojekt 
verfolgte Hanna 
Schmitt über ein Jahr! 
Dank Herrn Thomas 
Bruch, Inhaber von 
Globus, konnte das 
Projekt umgesetzt 
werden. An der Stelle 
einen herzlichen 
Dank an Herrn Bruch! 
 
 
 

 
 
Abschluss der Aufklärungsaktionen bildete am 
16.11.2011 ein Besuch bei der saarländischen Regierung 
und den Abgeordneten im Landtag des Saarlands. Hier 
hatten wir die Gelegenheit zum persönlichen Gespräch 
mit den Abgeordneten und den Ministern.  
 
Bis zum 09.12.2011 hatten wir mit unseren diesjährigen 
Aktionen 11459 Organspendeausweise an die saarländi-
sche Bevölkerung verteilt. 
 
Ein Erfolg der nur Dank einer offenen und freundschaftli-
chen Teamarbeit aller Beteiligten möglich war!  
 
Martin G. Müller 

Wir in der Presse 

Infoteam Organspende Saar gibt Einblicke                  
in seine Arbeit 

Quelle: Saarbrücker Zeitung 17.03.2011  

St. Wendel. Das Infoteam Organspende Saar lädt die 
Bevölkerung für Dienstag, 22. März, 18 Uhr, zu einem 
Informationsabend in die Caféteria des Globus-
Warenhauses ein. Vier Referenten werden das Thema 
von verschiedenen Richtungen her beleuchten. Zunächst 
spricht der Nierenfacharzt Dr. Klaus Frommherz über 
"Bluthochdruck und Diabetes - die häufigsten Ursachen 
für Nierenversagen". Martin G. Müller ist seit 35 Jahren 
Dialysepatient. Seine Erfahrungen vermittelt er den Zuhö-
rern in dem Vortrag "Dialyse - Leben mit der künstlichen 
Niere". Tina Schneider und Caroline Schmitt, denen vor 
Jahren Organe transplantiert worden sind, sprechen an-
schließend über "Leben mit einer Organspende". Schließ-
lich referiert Dr. Martin Janssen von der Uniklinik Hom-
burg über "Der Ablauf einer Organspende". Nach den 
Vorträgen ist Gelegenheit zur Aussprache. Der Eintritt zu 
der Veranstaltung ist frei. 

Wie das Infoteam Organspende Saar mitteilte, nehmen 
die chronischen Nierenerkankungen in der Bevölkerung 
immer mehr zu. Sie können im Lauf der Zeit zu einer Be-
handlung mit einer künstlichen Niere führen. Nur durch 
die Transplantation einer passenden Niere sei wieder ein 
fast normales Leben möglich. 

Für Samstag, 16. April, ist zwischen zehn und 19 Uhr im 
Vorkassenbereich des Globus-Warenhauses ein Aktions-
tag zum Thema Organspende vorgesehen, der von der 
Landesarbeitsgemeinschaft "Pro Ehrenamt" Saarbrücken 
unterstützt wird. Schirmherr wird der saarländische Ge-
sundheitsminister Georg Weisweiler (FDP) sein. gtr 

Infos: Hanna Schmitt, Telefonnummer (0 68 51) 10 11. 

 

Betroffene berichten über Transplantationen 

Quelle: Saarbrücker Zeitung 15.04.2011  

St. Wendel. Das Infoteam Organspende Saar (IOS) hat 
für Samstag, 16. April, im Vorkassenbereich des Globus 
Warenhauses auf dem Tholeyerberg in St. Wendel zwi-
schen zehn und 19 Uhr einen Aktionstag zum Thema 
Organspende geplant. Er steht unter dem Motto "Von 
Mensch zu Mensch - Gemeinsam für Organspende" und 
hat den saarländischen Gesundheitsminister Georg Weis-
weiler (FDP) als Schirmherrn. Das IOS beantwortet nicht 
nur Fragen der Kunden, sondern klärt auch über das um-
fassende Thema der Organspende auf. Bei dem Aktions-
tag wird das neue Logo des Teams vorgestellt. 

Voraufgegangen war im März eine Informationsveranstal-
tung in der Caféteria des Globus, an der über 50 Perso-
nen teilnahmen. Den Besuchern wurde mitgeteilt, dass im 
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vergangenen Jahr in Deutschland 1296 Personen nach 
ihrem Tod Organe gespendet haben. Das waren 79 mehr 
als im Jahre 2009. Bundesweit warten derzeit etwa 12 
000 Patienten auf ein lebensrettendes Organ, wobei die 
Wartezeit zwischen sechs und sieben Jahre beträgt. Das 
Infoteam Organspende Saar hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, die saarländische Bevölkerung für die Organspen-
de zu sensibilisieren und zu informieren. Bei der Informa-
tionsveranstaltung gab es Vorträge über Nierenversagen, 
Bluthochdruck und Diabetes. Drei Betroffene berichteten 
über den Umgang und ihre Erfahrungen mit ihren Krank-
heiten. Abschließend informierte ein Arzt der Homburger 
Universitätskliniken über den Ablauf einer Organspende. 
gtr 

 

Organspenden retten Leben 

Quelle: Wochenspiegel 07.04.2011  

Infoteam lädt zum Aktionstag ins Globus Warenhaus ein 
ST. WENDEL 

Das Infoteam Organspende Saar (IOS) steht am Sams-
tag, 16. April, für Fragen rund um das Thema Organspen-
de zur Verfügung. Interessenten können sich in der Zeit 
von 10 Uhr bis 19 Uhr in der Vorkassenzone des Globus 
SB Warenhauses St. Wendel informieren. Das IOS be-
antwortet nicht nur Fragen, sondern klärt zudem in dem 
genannten Zeitraum über das Thema Organspende auf. 

Mehr als 100000 Menschen konnte in den vergangenen 
48 Jahren mit einer Transplantation geholfen werden. 
Trotzdem stirbt alle acht Stunden in Deutschland ein 
Mensch, weil es für ihn keine Organspende gibt. Der In-
formationstag im Globus dient der Aufklärung und Infor-
mation. Jeder zweite Bundesbürger fühlt sich laut aktuel-
ler Umfrage der Bundeszentrale für gesundheitliche Auf-
klärung nicht genügend über Organspende informiert, um 
eine Entscheidung zu treffen – eine wichtige Entschei-
dung, die möglicherweise Leben rettet. 

Innerhalb des Aktionstages wird auch das neue IOS-Logo 
vorgestellt. Die Schirmherrschaft für die Aktion hat der 
saarländische Gesundheitsminister Georg Weisweiler 
übernommen. red./er 

 

160 neue Organspender dank St. Wendeler 
Infoveranstaltung 

Quelle: Saarbrücker Zeitung 19.04.2011  

St. Wendel. Durchschnittlich sterben in Deutschland je-
den Tag drei Menschen, weil es kein Spenderorgan für 
sie gibt. Damit die Ärzte mehr Menschen helfen können, 
muss eine größere Bereitschaft zur Organspende bei der 
Bevölkerung erreicht werden. Diese Aufgabe hat sich das 

Infoteam Organspende Saar (IOS) gestellt. Zu seinen 
Aktionen gehörte der Informationstag am vergangenen 
Samstag im Globus-Warenhaus auf dem Tholeyerberg. 
Im Vorkassenbereich und an den Haupteingängen waren 
neun Stunden lang Stände aufgestellt, an denen nicht nur 
Infomaterial ausgegeben wurde. Es gab auch unzählige 
Gespräche zwischen den Mitarbeitern des IOS und den 
Kunden. An den Ständen wurden rund 2000 Besucher 
gezählt, von denen sich 160 einen Organspendeausweis 
ausstellen ließen. 

Bei der Eröffnung der Veranstaltung sprach der Abtei-
lungsleiter des saarländischen Ministeriums für Gesund-
heit und Verbraucherschutz, Dr. Thomas Lamberty. Die 
Organspende sei eines der meistdiskutierten Themen, 
werde von vielen Menschen jedoch verdrängt. Gründe 
seien die Angst vor der Konfrontation mit dem eigenen 
Tod sowie unklare Vorstellungen vom Ablauf einer 
Organentnahme. In den zurückliegenden Jahren habe die 
gesellschaftliche Akzeptanz der Organspende jedoch 
gesteigert werden können. Vielen Menschen könne somit 
das Leben gerettet und eine neue Lebensqualität ge-
schenkt werden. In Deutschland seien es jedes Jahr fast 
4000. Aber immer noch würden 12 000 Patienten auf den 
Wartelisten stehen. Dr. Lamberty sprach auch von der 
Organspendekampagne, die die saarländische Landesre-
gierung im Jahre 2009 ins Leben gerufen habe und dank-
te den Kooperationspartnern und den Selbsthilfegruppen 
für ihr Engagement, bei der Aufklärung der Bevölkerung 
mitzuhelfen. 

Der Präsident der Landesarbeitsgemeinschaft Pro Ehren-
amt, Joachim Müller, sagte: "Ich habe die Hoffnung, dass 
wir heute viele Menschen finden, die ihre Organe spen-
den wollen, also nicht nur einfach dafür plädieren, son-
dern Taten schenken." Globus-Chef Thomas Bruch versi-
cherte, dass das Unternehmen die Aktion des Infoteams 
gerne unterstützt hat und es auch in Zukunft tun werde. 
gtr. 

Hintergrund  

Im Saarland sind im vergangenen Jahr folgende Organ-
entnahmen gemeldet worden: Niere 37, Herz acht, Leber 
19, Lunge sechs, Bauchspeicheldrüse zwei. An Trans-
plantationen wurden vorgenommen: Nieren 32, Leber 31, 
Lunge 15 und ein Herz. Auf der Organspende-Warteliste 
standen im Vorjahr 173 Patienten. Mit 20,6 Organspen-
dern auf eine Million Einwohner liegt das Saarland über 
dem Bundesdurchschnitt. Gtr 

 

Von Mensch zu Mensch – gemeinsam        
für Organspende 

Quelle: Wochenspiegel Saar 01.06.2011  

SAARBRÜCKEN Das Infoteam Organspende Saar (IOS) 
informiert unter dem Motto „Von Mensch zu Mensch – 
gemeinsam für Organspende“ am bundesweiten Tag der 
Organspenden am Samstag, 4. Juni, 10 Uhr bis 17 Uhr, 
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in der Bahnhofstraße vor der Bücherei Thalia, zum The-
ma. 

Neben Berichten und Fakten verleihen sollen vor allem 
auch die verschiedenen Schicksale von Betroffenen den 
nüchternen Zahlen an diesem Tag ein Gesicht geben. 
Transplantierte Patienten sowie Angehörige von Organ-
spendern, Ärzte und Pflegepersonal, treten in die Öffent-
lichkeit und erzählen ihre ganz persönliche Erlebnisse 
und Erfahrungen. Das IOS findet vielseitige prominente 
Unterstützung. So besuchen den Infostand an diesem 
Tag verschiedene Vertretern aus der Politik. Um 15 Uhr 
wird Detlef Schönauer erwartet. 

Alle acht Stunden stirbt in Deutschland ein Mensch, da-
runter auch Kinder, da kein passendes Organ zur Verfü-
gung steht. Deutschlandweit warten 12000 schwerkranke 
Patienten auf eine Organspende. 

Der Tag der Organspende dient der Aufklärung und Infor-
mation. Jeder zweite Bundesbürger fühlt sich laut aktuel-
ler Umfrage der Bundeszentrale für gesundheitliche Auf-
klärung nicht genügend über Organspende informiert, um 
eine Entscheidung zu treffen – eine wichtige Entschei-
dung, die möglicherweise Leben rettet. red./sh 

 

Weniger Saarländer wollen Organe spenden 

Quelle: www.sol.de (2011-06-11 18:34:13)  

Die Saarländer sind Organspende-Muffel: Die Bereit-
schaft zur Organspende im ersten Quartal 2011 im Ver-
gleich zum Vorjahr um 26 Prozent gesunken. 

Saarbrücken. Anlässlich des heutigen bundesweiten Ak-
tionstages zur Organspende blickt das „Infoteam Organ-
spende Saar“ (Ios) mit Sorge auf die aktuelle Situation. 
So ist die Bereitschaft zur Organspende im ersten Quartal 
2011 im Vergleich zum Vorjahr um 26 Prozent gesunken 
ist. 

Bundesweit warten derzeit aber 12.000 Menschen auf ein 
lebenswichtiges Organ, drei Menschen sterben täglich, 
weil es kein Spenderorgan gibt, wissen die Mitarbeiter 
des Ios-Team. Für das Saarland zieht Ios folgende Bi-
lanz: 32 Nieren sind hier im vergangenen Jahr transplan-
tiert worden, 70 Empfänger standen im Gegenzug auf der 
Warteliste. Ein Herz wurde transplantiert, drei Patienten 
warteten darauf. 79 Organe sind insgesamt transplantiert 
worden, 173 Menschen standen auf der Warteliste. Heute 
informiert das IOS-Team zwischen zehn und 17 Uhr, in 
der Bahnhofstraße Saarbrücken vor der Bücherei Thalia 
über Organspende. 

Steigendes Interesse der Bevölkerung an 
Organspende 

Quelle: Die Woch 16. Juni 2011  

Steigendes Interesse der Bevölkerung 

SAARBRÜCKEN Das Infoteam Organspende Saar weist 
auf ein steigendes Interesse der saarländischen Bevölke-
rung am Thema Organspende hin. Das Infoteam hat über 
verschiedene Veranstaltungen im ersten Halbjahr dieses 
Jahres ca. 4100 Menschen erreicht. Im Vergleich zum 
Gesamtjahr 2010 ist das eine Steigerung von fast 50 Pro-
zent in der ersten Jahreshälfte. Allein am bundesweiten 
Tag der Organspende füllten mehr als 130 Menschen 
direkt am Informationsstand des IOS in der Saarbrücker 
Innenstadt einen Organspendeausweis aus. 1300 Besu-
cher nahmen einen Ausweis mit. 

Informationen im Internet: www.infoteam-organspende-
saar.de. 

Informationen zur Organspende 
 

Quelle: Wochenspiegel 09.11.2011 

SAARBRÜCKEN Das Infoteam Organspende Saar bietet 
am Samstag, 12. November, 9.30 bis 19 Uhr, die Gele-
genheit, sich in der Shopzone im Globus Güdingen über 
das Thema Organspende zu informieren. Das geschieht 
erstmals in Zusammenarbeit mit „France ADOT“ der fran-
zösischen Organisation für Organspende. So haben auch 
die Besucher aus Frankreich die Möglichkeit, sich über 
die Organspendensituation in ihrem Land, die sich von 
der Situation in Deutschland unterscheidet, zu informie-
ren. Gegen 11 Uhr werden Vertreter aus Politik, Medizin 
und Selbsthilfe, die zur Organspende sprechen, erwartet. 
red./sh 

Organspende sinkt! 
 

Quelle: Die Woch 30.12.2011  
 
Infoteam Organspende Saar zieht Jahresbilanz 
SAARBRÜCKEN Die Zahl der Organspenden ist 2011 in 
der Region Mitte ( Hessen, Rheinland-Pfalz und Saar-
land) um 20 Prozent zurück gegangen. Das teilte das 
Infoteam Organspende Saar in seiner Jahresbilanz mit. 
Das sei eine dramatische Entwicklung für alle Patienten, 
die auf eine lebensrettende Organspende angewiesen 
sind. Alle acht Stunden stirbt in Deutschland ein Mensch, 
da es an einer passenden Organspende fehlt. Deutsch-
landweit warten 12000 Menschen auf eine lebensrettende 
Organspende. Das ist ein Alarmzeichen, dem 2012 mit 
noch mehr Information über die Notwendigkeit der Organ-
spendenbereitschaft entgegengewirkt werden müsse. 
Wie das Infoteam Organspende Saar weiter mitteilte, er-
reichte das Infoteam im Jahr 2011 bei 13 Infoveranstal-
tungen insgesamt 11500 Menschen mit der Information 
zum deutschen Transplantationsgesetz und der Organ-
spende 2011. Bei allen Veranstaltungen füllten demnach 
ca. 3500 Personen vor Ort einen Organspendenausweis 
aus und dokumentierten so ihren Willen zur Organspen-
de. Im Vergleich zu 2010 mit 2800 ausgefüllten Organ-
spendenausweisen zeigten die Zahlen ein steigendes 
Interesse der Bevölkerung an der Thematik. 
Aktuellen Studien zufolge stehen 82 Prozent der Bürger 
einer Organspende positiv gegenüber; allerdings halten 
nur 17 Prozent ihre Entscheidung schriftlich in einem 
Ausweis fest oder teilen sie den ihnen nahestehenden 
Menschen mit. red./sh 

Infoteam Organspende Saar Jahresrückblick 2011 

10. www.infoteam-organspende-saar.de 



 

 

 

 

Infoteam Organspende Saar Jahresrückblick 2011 

11. 

Bilder des Jahres 2011  

www.infoteam-organspende-saar.de 



 

 

Organspendenwerbung beim        
Sommerbiathlon Püttlingen 

 
Auch in diesem Jahr hatte das Infoteam Organspende 
Saar die Gelegenheit beim Sommerbiathlon in Püttlingen 
über das Thema Organspende zu informieren. Das Inte-

resse der Besucher am 
Thema, war im Vergleich 
zum Vorjahr größer ge-
worden. 2010 entschie-
den sich 165 Personen 
einen Organspendeaus-
weis auszufüllen. 2011 
trafen 369 Personen die-
se wichtige Entscheidung. 

Es wurden viele Aufklä-
rungsgespräche mit der 
Bevölkerung geführt. 
Unterstützung bei dem 
Thema fanden wir auch in 
den Sportler der Weltelite. 
So zeigte Magdalener 
Neuner (erfolgreichste 

Athletin in der Geschichte der Weltmeisterschaften), dass 
Organspende ein wichtiges Thema ist. Weitere Sportler 
unterstützen das Thema Organspende. 

Das Infoteam Organspende Saar bedankte sich bei der 
Stadt Püttlingen für Möglichkeit, dass es beim diesjähri-
gen Sommerbiathlon zum Thema Organspende informie-
ren durfte. 
 
 

Globusmarathon St. Wendel  
 

 

Beim Globusmarathon in St. Wendel am 01.05.2011 hat 
das Infoteam Organspende Saar, bei den Teilnehmer und 
Besuchern für Organspende geworben. Am Ende der 
Veranstaltung hatte man 160 Organspendeausweise ver-
teilt.  

Unsere Pressemitteilungen 2011 
 

Zu den folgenden Themen und Aktionen veröffentlichten 
wir eine Pressemitteilung: 
 
· IOS veranstaltet Infoabend Saarbrücken, veröffent-

licht am 14.10.2011 
 
· Typisierungsaktion in Orscholz, veröffentlicht am 

24.08.2011  
 
· PM: IOS zieht positive Halbjahresbilanz, veröffent-

licht am 15.06.2011 
 
· PM: zum Tag der Organspende 2011,  veröffent-

licht am 24.05.2011 
 
· PM: Daten und Zahlen zur Organspende im Saar-

land, veröffentlicht am 24.05.2011 
 
· PM: IOS wird durch Bundespräsident Wulff gewür-

digt, veröffentlicht am 18.05.2011  
 
· PM: IOS Aktionstag Globus St. Wendel,  veröffent-

licht am 06.04.2011 
 
· PM IOS Infoveranstaltung Globus St. Wendel, ver-

öffentlicht am 14.03.2011 
 
 

Unsere Aktionspartner 2011 
 

· Ministerium für Gesundheit des Saarlandes 
 
· Deutschen Stiftung Organtransplantation (DSO) 
 
· Transplantationszentrum der Uniklinik Homburg 
 
· Junge Nierenkranke Deutschland e.V. 
 
· Niere Saar e.V. 
 
· Verband Deutscher Nierenzentren e.V. 
 
· Arbeitsgemeinschaft für nephrologisches Personal 

Region Saar (AfnP) 
 
· LAG - Pro Ehrenamt e.V. 
 
· Globus St. Wendel und Saarbrücken Güdingen 
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Übersicht verteilter Organspendenausweise 

Veranstaltung Summe der verteilten Organspendenausw eise 

11.01.2011. Mensa Uni Saarbrücken 10:00-14:15 270 

22.03.2011. Infoveranst. Thema Organspende von 18:00 
bis 20:00 im Restaurant des Globus in St. Wendel. 

175 

16.04.2011. Aktionstag zum Thema Organspende von 
10:00 bis 19:00 im Globusmarkt in St. Wendel. 

1845 

01.05.2011. Globus-Marathon von 9:00 bis 15:00 auf dem 
Schlossplatz in St. Wendel. 

93 

14.06.2011. Beilage in 750 Stück Ehrenamt-News Nr. 
3/2011 

1504 

29.06 bis 01.07.2011. SPANISCHE HOFREITSCHULE 
WIEN, Reitanlage Welvert. 

378 

26.06.2011. Eveline Schön per Post am 27.06.2011 40 

07.07 bis 09.07.2011. Kooperationspartner bei der BZgA 
Info-Tour „ORGANPATEN werden“ in der Europa-Galerie 
Saarbrücken. (laut Frau Yvonne Steingen wurden 3500 
Stück Organspendeausweise vom Tour-Team ausgege-

ben) 

 
 
- 

17.07.2011. Edgar Hepper (per Post am 17.07.2011) Es 
war eine Reaktion auf die Versendung der Ehrenamts-

nachrichten mit unserem Flyer 

16 

20.07.2011. ASV Bildstock Saufang e.V. 1. Vorsitzender 
Hr. Jürgen Fellenzer  

40 

06.08 bis 07.08.2011. ODLO City-Biathlon, Kardinal-
Maurer-Platz, 66346 Püttlingen. 

369 

21.08.2011. Typisierungs-Aktion DKMS von 11:00 bis 
17:00 im Cloef-Atrium in Mettlach-Orscholz. 

146 

06.09 bis 07.09.2011. Gesundheitstage 2011 Bergw. Saar 
Anlage Nordschacht, Hoxbergerstr. 1, 66822 Lebach-

Hoxberg. 

401 

25.10.2011. Infoveranstaltung zum Thema Organspende 
von 18:00 bis 20:00 in der Caféteria des Globus in Güdin-

gen. 

48 

12.11.2011. Aktionstag zum Thema Organspende von 
9:30 bis 19:00 im Globusmarkt in Güdingen. 

2603 

16.11.2011. Aktionstag zum Thema Organspende von 
8:30 bis 16:00 im Landtag des Saarlands 

218 

Verteilte Organspendeausweise durch das IOS-Team pri-
vat 

2325 

Gesamt: 11779 

04.06.2011. Tag der Organspende von 10:00 bis 17:00 in 
Saarbrücken. 

1308 
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Wir danken unser Designerin  
Frau Eveline Schön  

 
Wir danken Frau Eveline Schön von Schönsbüro Am Or-
densgut 125 66117 Saarbrücken. Mobil. 0172.6116988. 
Tel: 0681.9402805. E-Mail: sekretari-
at@schoensbuero.de, für die kostenlose Gestaltung 
unserer: 

Homepage 

Werbetaschen 

 
 Flyer und Logo 
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Mehr als zehntausend Menschen 
warten in Deutschland auf ein Spen-
derorgan. Gleichzeitig führt nur jeder 
siebte Deutsche einen Organspende-
ausweis mit sich. Die Unsicherheit 
bei diesem Thema ist immer noch 
groß. Oft fehlt es einfach an den ent-
sprechenden Informationen. 

Umso wichtiger ist das persönliche 
Engagement vieler Ehrenamtlicher 

auf lokaler Ebene. Viele Mitarbeiter der Telekom über-
nehmen Verantwortung für die Gesellschaft – so auch im 
Infoteam Organspende Saar. 

Ich wünsche dem Infoteam und allen Beteiligten alles 
Gute und ermuntere alle Interessierten, sich ausführlich 
mit dem Thema Organspende zu befassen. Ich selber 
habe meine Entscheidung getroffen und trage den Organ-
spendeausweis bei mir. 

Rene Obermann (Vorstandsvorsitzender der Deutschen 
Telekom AG.) 
 
 
 

 
„Ich habe einen Organspendeausweis. 
Denn ich glaube an ein Leben nach 
dem Tod. Zumindest in Teilen. Das 
Gehirn ist ja das einzige Organ, bei 
dem man lieber Spender ist als Emp-
fänger. Also benutzen Sie es, fassen 
Sie sich ein Herz, und besorgen auch 
Sie sich einen Ausweis. Damit jeder 
weiß: Sie haben das Herz am rechten 
Fleck!“ 

 

Eckart von Hirschhausen (Arzt, Komiker und Moderator) 
 
 
 

 
 
Jeder kann eines Tages in die Situa-
tion geraten, ein Spenderorgan zu 
benötigen - Jeder kann also jeder-
zeit betroffen sein. Aber auch jeder 
kann helfen, indem er selbst Organ-
spender wird. Am Ende meines 
eigenen Lebens ein anderes zu ret-
ten - Aus diesem Grund bin ich 
Organspender  
 
 
 

 
Nadine Schön (Mitglied des Deutschen Bundestages) 
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Wir danken unseren Förderern 
 

· Prof. Dr. med. Berthold Seitz, Homburg 
· Elke Ferner, Saarbrücken 
· Thomas Bruch, St. Wendel 
· Saarland-Sporttoto GmbH, Saarbrücken 
· Nieren- und Dialysezentrum Püttlingen 
· Landeshauptstadt Saarbrücken 
· SSB Consult, Schmidt & Bäuerle, Kaiserslautern 
· Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung  
      (BZgA) 
· Helmut und Anneli Maaß, Püttlingen 

 
und 

 
Taxi Flughafen Zubringer Leroux, Püttlingen für 
die Bereitstellung eines Busses wann immer wir ihn  

benötigen! 

Infoteam Organspende Saar Jahresrückblick 2011 

15. 

Statements 

www.infoteam-organspende-saar.de 



 

 

Das Infoteam Organspende Saar 

 
Das waren unsere Termine 2011 

 
· 11.01.2011 Mensa der Universität Saarbrücken  
 
· 18.01.2011 Sitzung Infoteam Organspende Saar 

Gasthaus Mayer Köllerbach  
 
· 22.03.2011 Vortragsabend Globus SB Warenhaus 

St. Wendel 
 
· 16.04.2011 Aktionstag im Globus Sb Warenhaus 

St. Wendel  
 
· 01.05.2011 Globus – Marathon  St. Wendel 
 
· 04.06.2011 Tag der Organspende Bahnhofstraße 

Saarbrücken  
 
· 29.06. bis 01.07.2011 Organspendenwerbung bei 

der Spanischen Hofreitschule Wien St. Wendel 

· 07., 08. Und 09. 07. 2011 "Organpate" Zusammen-
arbeit mit dem Gesundheitsministerium des Saar-
landes und der BzgA Europagalerie Saarbrücken  

 
· 06/07.08.11 Sommerbiathlon Püttlingen  
 
· 21.08.2011 Organspendenwerbung, Typisierungs-

aktion der DKMS Cloef-Atrium, Mettlach-Orscholz  
 
· 07. - 09.09.2011 ab 6:00 Uhr Organspendenwer-

bung bei den Gesundheitstagen der Deutschen 
Steinkohle AG Nordschachtanlage Lebach  

 
· 25.10.2011 18:00 Uhr Infoabend im Globus Saar-

brücken Gütingen  
 
· 12.11.2011 Aktionstag im Globus Saarbrücken - 

Güdingen  
 
· 16.11.2011 Organspendenwerbung im Landtag 

des Saarlandes Saarbrücken 
 

 
Auch die Politik unterstützt 

 die Arbeit des IOS  

Nadine Schön (saarländische CDU Bundestagsabgeord-
nete) und Volker Kauder (Vorsitzender der CDU/CSU-
Bundestagsfraktion) unterstützen gemeinsam das Info-
team Organspende Saar (IOS) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
H e i k o  M a a s  ( S P D -
Landesvorsitzender des 
Saarlandes und Fraktions-
vorsitzender im saarländi-
schen Landtag ) 
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